
Unsere Lösung: DAiTA als dokumentenbasierter Skill für agentische Prozesse

DAiTA macht Inhalte aus unstrukturierten Dokumenten maschinenverständlich und stellt sie strukturiert 

bereit – als verlässliche Informationsbasis für agentische Workflows.

DAiTA trifft dabei keine Entscheidungen. Die Bewertung, Priorisierung oder Auswahl bleibt bei Menschen oder 

nachgelagerten Systemlogiken. DAiTA liefert die nötige inhaltliche Klarheit, damit Entscheidungen 

nachvollziehbar, konsistent und effizient getroffen werden können.

– Strukturierte Anforderungen statt Keyword-Rauschen
– Semantische Interpretation statt String-Vergleiche
– ATS-neutral und systemkompatibel
– Kein manueller Medienbruch
– Robuste Verarbeitung unstrukturierter Stellenprofile
– Verlässliche Basis für End-to-End Recruiting-Prozesse mit Agentic AI

Ihre Vorteile:
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Sobald Stellenbeschreibungen und Bewerbungsunterlagen automatisiert verarbeitet werden 

sollen, stoßen klassische ATS-Filter und keywordbasierte Logiken an ihre Grenzen. Inhalte 

werden zwar formal erfasst, aber fachlich nicht verstanden. Kontext, implizite 

Anforderungen und semantische Zusammenhänge gehen verloren – und damit die Grundlage 

für durchgängige agentengestützte Prozesse.

1. Automatische Dokumentenabholung 

DAiTA übernimmt die Abholung relevanter Stellenbeschreibungen und 

Bewerbungsunterlagen direkt aus dem Bewerber*innenmanagement-

System oder über definierte Upload-Strecken.

2. Semantisches Dokumentenverständnis

Dokumente werden klassifiziert, relevante Inhalte extrahiert und 

fachlich interpretiert. DAiTA erkennt Anforderungen, Rollenprofile, 

Technologien, Senioritätsstufen und Verantwortlichkeiten und stellt 

diese strukturiert bereit – systemseitig und kontextbasiert.

3. Bereitstellung strukturierter Daten

Die Ergebnisse werden standardisiert im gewünschten Zielformat 

ausgegeben und können direkt in Matching-Logiken, 

Agentenentscheidungen, Reporting, Interviewvorbereitung oder weitere 

Recruiting-Prozesse integriert werden.
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